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Die unsichtbare Kraft (Magnetismus)
... danach werden wir, die Lebenden, die Übrigbleiben, zugleich mit ihnen ent-
rückt werden in Wolken dem Herrn entgegen in die Luft; und also werden wir 
allezeit bei dem Herrn sein. (1.Thessalonicher 4,17)

1. Einleitung
Ich komme nach einem anstrengenden Arbeitstag aus dem Büro nach Hause 
und will meine Tasche im Arbeitszimmer abstellen. Ich sehe sofort: Hier hat 
heute mein Jüngster "gearbeitet". Papierschnipsel und Stifte liegen verstreut 
herum und über allem ist das Glas mit den Heftzwecken und die Schachtel mit 
den Büroklammern säuberlich verteilt. Da fällt mir der große Magnet ein. 
Damit müßte schnell Ordnung geschaffen sein.
Doch leider sind die Heftzwecken nicht magnetisch. Schade, na wenigstens die 
Büroklammern lassen sich so besser aufsammeln. Während ich so das Schlachtfeld ordne, fällt mir etwas auf: Der 
Magnet zieht nur ganz bestimmte Dinge an. Die anderen bleiben liegen. Auf sie hat der Magnet keine Wirkung. 
Ist das nicht ein gutes Bild, um die Wiederkunft des Herrn Jesus zu verdeutlichen. Die, die Kinder Gottes sind, 
werden entrückt werden, zu dem Herrn in die Luft. Die anderen bleiben hier.

2. Der Gegenstand
Magnet, Gegenstand, meist aus Eisen, der die Eigenschaft hat, einige andere Metalle, wie Nickel, Kobalt und 
Eisen, anzuziehen. Wenn man einen Magneten in Eisenfeilspäne legt, sammeln sich die Späne als "Bärte" an sei-
nen Enden der Polen. Dort ist die Anziehungskraft am stärksten. Da auch die Erde magnetische Kräfte besitzt, pen-
delt sich ein waagerecht aufgehängter, stabförmiger Magnet etwa in Nord-Süd-Richtung ein. Die Polenden heißen 
daher Nord- bzw. Südpol. Nähert man zwei Magnete einander, so stoßen sich die gleichnamigen Pole ab, die 
ungleichnamigen ziehen sich an (aus: DAS WILL ICH WISSEN, Kinder und Jugendlexikon. Verlag: CLV/CVD).
Das sagt die Geschichte: Vor mehr als 2000 Jahren hütete der Hirtenjunge Magnes seine Schafe. Während er seine 
Herde beobachtete, stütze er sich mit seinem Stab auf einen Felsbrocken, und als er ein weit abgeirrtes Schaf 
zurückholen wollte, mußte er zu seinem Erstaunen feststellen, dass das eiserne Ende seines Stabes vom Felsen 
festgehalten wurde. Der Felsen schien eine geheimnisvolle Kraft in sich zu bergen, die eiserne Gegenstände 
anzog. Magnes war der erste, der einen solchen Felsen fand. Später wurden auch noch andere Felsstücke entdeckt, 
die eiserne Gegenstände anzogen. Und weil nun Magnes der Entdecker war, nannte man solch ein Felsstück MAG-
NET.
Oder geht der Name MAGNET auf den Landstrich MAGNESIA in Griechenland zurück, wo die magnetischen 
Felsstücke zuerst gefunden wurden? Man weiß es nicht ... (aus: Das große Experimentierbuch für Jung und Alt, 
Franck'sch Verlagshandlung Stuttgart, S.33).
Rund um den Magneten kann man viele einfache Versuche machen, die sich leicht in der Jungschar von jedem 
Jungscharler nachmachen lassen.
Ab besten ein bisschen in einem Physikbuch oder Experimentierbuch blättern.
Stab- und Hufeisenmagnete kann bei Schulfachbedarfsläden oder im Schulversand, wie z. B. OPITEC bestellen. 
Evtl. auch im Baumarkt erhältlich. 
OPITEC - Handel GmbH
Postfach 20
Hohlweg 1
97232 Giebelstadt-Sulzdorf
Tel: 09334/941111; Fax: 09334/941194
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s. Vorlagen 4-1/00
und 9-1/00

3. Zielgedanke
Der Herr Jesus kommt bald wieder, und holt die zu sich, die Kinder Gottes sind.
Bist du dabei?

4. Einstieg
Versuche mit einem Magneten und verschiedenen Gegenständen. 
- Eisenfeilspäne auf OHP verteilen und  mit einem Magneten "springen" lassen.
- Verschiedene Gegenstände prüfen, ob sie Eisen enthalten. (silberne Dinge zusammenstellen: Knöpfe, Büro-

klammern (es gibt auch welche aus Kupfer), Nägel, Schrauben (sind meist nicht magnetisch, da viele aus einer 
rostfreien Legierung sind), Schlüssel ...

- Ausprobieren, aus welcher Höhe der Magnet wirkt.
- ...

5. Durchführung
Es ist nicht ganz einfach, Jungscharlern das Wiederkommen des Herrn Jesus zu erklären. Und doch ist es wich-
tig. Ja, es ist sogar Bestandteil des Evangeliums.
Es ist der Wunsch des Herrn Jesus, dass einmal alle, die an ihn geglaubt haben, bei ihm sein sollen (Johannes 
17,24). Nur, wer an den Herrn Jesus, als seinen Herrn und Retter glaubt, wird dann dabei sein. Die anderen 
nicht. 
Das ist auch für Jungscharler verständlich. Nur wer Kind Gottes ist, den wird der Herr Jesus dann mitnehmen. 
Eine ernste, aber sicherlich sehr wichtige Botschaft, die wir als Jungscharleiter nicht vergessen sollten. Es setzt 
aber ein gutes Beschäftigen mit der Sache vorher voraus. Nur wer selbst die Zusammenhänge verstanden hat, 
kann sie weitergeben! Das ganze ist schließlich kein Märchen, sondern Gottes Plan seit Beginn der Weltge-
schichte.
Es ist ratsam, sich zu überlegen, welche Fragen den Jungscharlern kommen könnten? (z. B. Was ist dann mit 
meinen Eltern/Geschwistern?)
Es bietet sich an, dieses Thema in eine Folge von Themen einzubetten in denen der Plan Gottes (Heilsgeschich-
te) mit den Menschen deutlich wird. Wie tief man hier einsteigt, hängt vom Alter und der Auffassungsgabe der 
Jungscharler ab.

Einige Fragen, die man überdenken und mit den Jungscharlern herausarbeiten kann:
- Was ist eigentlich Entrückung? 
- Was sagt die Bibel über Entrückung? 
- Wer ist derjenige, der die Christen entrückt?
- Was muss man tun, um dabei zu sein?
- Was erwartet die, die dann bei Jesus Christus sind?
- Warum darf sich ein Christ auf dieses Ereignis freuen?
- Wann wird das sein?
- Wie geht es dann auf der Erde ohne die Christen weiter?
- Was für Konsequenzen hat das auf unser Leben jetzt und heute?

6. Weiterführende Literatur zum Thema
- Bibelstellen zum Thema: Mt 24,42-51; Joh 14,1-3; 1Kor15,51; Kol 3,1-4; 1Thes 4,13-18; 1Thes 5,1-3; 2Thes 

2,1-3; 2Petr 3,12-13; Offb 22,20
- Bibelpanorama (CV, Dillenburg)
- Biblische Lehre für junge Leute; Arbeitsblätter: Ich entdecke, was die Bibel lehrt (CV, Dillenburg)
- "Menschheit, woher, wohin" (Flyer; Missionswerk Werner Heukelbach, D-51702 Bergneustadt - eignet sich 

gut zum weitergeben, kostenlos)

7. Sonstiges Material
Für ältere Jungscharler bietet sich der Film an: "Wie ein Dieb in der Nacht"

Micha Platte, Wuppertal
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